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§127

Erpressung

(1) Wer einen Menschen rechtswidrig mit Gewalt oder durch Drohung mit 
einem schweren Nachteil zu einem Verhalten zwingt, um sich oder andere zu 
bereichern und dadurch dem Genötigten oder einem anderen einen Vermögens­
schaden zufügt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Verurteilung 
auf Bewährung bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar.

§128 

Schwere Fälle

(1) In schweren Fällen des Raubes oder der Erpressung wird der Täter mit 
Freiheitsstrafe von einem Jahr bis zu zehn Jahren bestraft. Ein schwerer Fall liegt 
vor, wenn

1. die Tat unter Verwendung von Waffen oder anderen Gegenständen, die als 
Waffe benutzt werden, begangen wird;

2. die Tat von mehreren gemeinschaftlich begangen wird, die sich zusammen­
geschlossen haben, um unter Gewaltanwendung Verbrechen gegen die Person 
zu begehen;

. 3. durch die Tat eine schwere Körperverletzung fahrlässig verursacht wird;
4. der Täter mehrfach eine Straftat nach den §§ 126 oder 127 begangen hat oder 

bereits wegen einer solchen Straftat bestraft ist.
(2) Wer durch die Tat den Tod des Opfers fahrlässig verursacht, wird mit 

Freiheitsstrafe nicht unter fünf Jahren bestraft.

§129

Nötigung

(1) Wer einen Menschen rechtswidrig mit Gewalt oder durch Drohung mit 
einem schweren Nachteil zu einem bestimmten Verhalten zwingt, wird mit Frei­
heitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung, Geldstrafe 
oder mit öffentlichem Tadel bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar.

§130

Bedrohung

Wer einen Menschen mit der Begehung eines V erbrechens gegen seine Person 
ernsthaft bedroht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder mit Verurteilung 
auf Bewährung oder mit Geldstrafe bestraft.


